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Zertifizierte Erwachsenenbildner/innen gefragter de nn je:  
Weiterbildungsakademie Österreich verlautbart 1000.  Anmeldung  
Die Weiterbildungsakademie Österreich, wba, wurde 2 007 als 
europäisches Pioniermodell mit dem Ziel der Profess ionalisierung der 
Erwachsenenbildung gegründet. Knapp vier Jahre spät er gilt die wba 
als internationales best-practice-Beispiel mit Erfo lgsfaktor: die Anzahl 
der studierenden Erwachsenenbildner/innen hat soebe n die 1.000er-
Marke überschritten. Mehr unter www.wba.or.at  
 
wba bringt Qualität und Anerkennung  
„Mit 1.000 Studierenden innerhalb von nur vier Jahren wird deutlich, dass der 
Bedarf an einer klaren Ausweisung der Kompetenzen von Erwachsenen-
bildner/innen vorhanden ist und wir damit eine Lücke im Bildungssektor 
schliessen“, so Mag.  Karin Reisinger , Leiterin der wba-Geschäftsstelle in 
Wien. Ohne selbst ein Anbieter von Weiterbildung zu sein, zertifiziert die 
Weiterbildungsakademie die auf vielfältige Weise erworbenen Kompetenzen 
von Erwachsenenbildner/innen und sorgt durch verbindliche Aus- und 
Weiterbildungsstandards für Qualitätssicherung und Transparenz. Ein 
Konzept, das funktioniert: die Anfragen an die wba werden immer zahlreicher, 
soeben hat die Studierenden-Anzahl die 1.000er-Marke überschritten. Bis 
2013 rechnet die wba mit weiteren 500 Studierenden. 
 
Modell für die Zukunft 
Mit 100.000 Beschäftigten stellt die Erwachsenenbildung den größten 
heimischen Bildungssektor dar. Jährlich nutzen österreichweit rund vier 
Millionen Teilnehmer/innen über 170.000 Weiterbildungsangebote – Tendenz 
steigend. Nicht zuletzt deshalb ist es dezidiertes Ziel des  
Bundesministeriums für Unterricht, Kunst und Kultur, höchste Qualität bei den 
Erwachsenenbildungsinstitutionen, beim Bildungsangebot sowie bei den 
Lehrenden, den Bildungsberater/innen und den Projektmanager/innen 
sicherzustellen. Mag. Regina Barth, Abteilung Erwachsenenbildung im 
bm:ukk: „Es ist ein nationales Anliegen, dass bis 2020 alle in der 
Erwachsenenbildung tätigen Personen über ein hohes Qualifikationsniveau 
verfügen. Die wba als Zertifizierungs- bzw. Diplomierungsstelle spielt dabei  
eine entscheidende Rolle.“  
 
Internationale Anerkennung  
Die Weiterbildungsakademie ist ein Pionierprojekt, für das Österreich 
innerhalb unterschiedlicher Fachkreise in ganz Europa große Beachtung 
findet. Nicht nur die steigenden Anmeldezahlen, auch das rege Interesse 
anderer Länder zeigt, dass dieses Modell eine erfolgreiche Zukunft vor sich 
hat. Dr. Margarete Wallmann , Direktorin des Bundesinstitutes für 
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Erwachsenenbildung, bifeb), und Vorsitzende des Lenkungsgremiums der 
wba: „Die wba wird in zahlreichen EU-Studien als internationales best-
practice-Modell für die Professionalitätsentwicklung der Ausbildner/innen in 
der Erwachsenenbildung und die Anrechnung von informell und nonformal 
erworbenen Kompetenzen herangezogen – das zeigt uns, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind“.  
 
Erfolg, der am 13. Mai gefeiert wird 
Apropos: beim „1.000er-Fest“ am Freitag, den 13. Mai 2011 ab 15 Uhr in der 
Wiener Westbahnstrasse im 7. Bezirk feiert die wba den/die 1.000ste/n 
studierende/n Erwachsenenbildner/in, den 500sten wba-Abschluss und das 
100ste verliehene wba-Diplom.  
 
Journalist/innen sind herzlich willkommen. Akkreditierung: siehe unten. 
 
 
wba – Kompetenz braucht Anerkennung 
Die wba ist ein Zertifizierungssystem für Erwachsenenbildner/innen (Trainer/innen, 
Bildungsmanager/innen, Berater/innen und Bibliothekare/innen). Das Verfahren setzt 
erwachsenenbildungsspezifische Praxis voraus und erkennt bereits vorhandene 
Qualifikationen an. Fehlende Kompetenzen können über Angebote am Erwachsenen- 
bzw. Weiterbildungsmarkt erworben werden. Abschlüsse gibt es auf zwei Stufen: 
Zertifizierte/r Erwachsenenbildner/in und Diplomierte/r Erwachsenenbildner/in mit 
ausgewiesenem Fachbereich. Die wba setzt einen wichtigen Schritt in Richtung 
Professionalisierung der Erwachsenenbildung. Bisher wurden 366 wba-Zertifikate und 
103 wba-Diplome vergeben. Mehr Infos unter: www.wba.or.at  
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